
Hmkblall zur Laibacher Zeilmlg Rr. 257.
Zonnerstag, den l>. Zlovemöer 1882.

llrai '^ ^ politischen Verwaltung siir
drii !>, U ĉn'sst cine Vezirfshanptmannsslellc nüt
I,,/,, ^ugcn der siebenten Rangsclassc, eve.,-
^ ""ch cine Negiermigö'SecretärSslrllc mil
^un ^ " ^ ' ^ "̂'̂  achten, und cinc Ärzirls»
z>,",'UMrüstcllc mit den Bezügen dcr neunten

"Klasse zur Acsrhung.
s^,!""ullbcr nm dirsc Stellen haben ihre vor-
btt>> tt.""^a.' insbesondere mit dem Nachweise
1)̂  "lllununrncn Kenntnis beider Landessprachen
Ni>!n?° Hchichc im Wege ihrer vorgcschlcn

^rdcu bis zum
hittm..^ . ^ ^ November 1682
"«ainttz einzubringen.

llaibach am 5. November 1882.
^ » m l . k. Laudeöpräsidium für Krain.

^ l N - i ) Liunämnckuna Nr. i ' l M ) .
l>az ^ ! bcm Magistrale Uaibach lomn,cu für
leihen ^ ^ ^ folgende Stiftungen zur Ver-

^ u ^ i c Johann Vapt. Vcrnard in ischc
' ^ n n t 78 fl. 25 tr.;

Nlij ^ ^ Gcorg.T Halma iner'schc Stiftung
8 / ! ' ^ kr,;

Ctifl,n °'° Johann Ialob Schi l l ing' fchc
4? Mit 71 f l ,40Ir . ;

n,it ^ b'e Hand Iobst Ncbcr'schc Stiftung

N"2lzl^lc vicr Stiftungen haben AnlPiuch Biir.
^^r,i« . ^ vv" Laibach , welche ihren sittlichen
Nn!et/°"drl nnd ihre Dürftigkeit mittelst lc°
^ I > V " ' s s r . dann ihre im Jahre 1»«^ erfolgte
biirn^,^>ung mittelst TrammgSschrinrS und die
» t l » „ ^ ^ ^lbtuüft durch die Aürgerrechts-

s^ ' '/irrr ^>ä!er nachzuweisen vermögen,
^l'stui, '^ Johann NillaS Kr a < chloviv 'fchc
!lil>lî  u ""^ ^ ft- ^ lr.. auf welche ein armer

"lftn,ch"k ^ " ^ ^ " " ° ^ ' - Pet« in Laibach

llüig/^^e äalob Anton Fauzoi'sche Slif-
l<»t ^ , . ^ ' ^ ^ kr, welche an eine arme, ehrbare,
«dlt n.>> ' " ' ^ "bc Tochter au? dem Bürger»
" - » » ^ ^ " S l a n d e verliehen wird;

7.) die Josef Felix Sin'schc Stiftung mit
48 fl. 80 lr., zu welcher zwei dcr ärmsten
Mädchen berufen sind;

8.) die Johann Vapt. Kov ai'sche Stiftung
mit 151 sl. 20 lr.. welche slistungsgrmäsj unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armut lebende
Familienväter oder Witwe» von unbescholtenem
Hufe und mit mehreren unversorgten jtmoern
zur Vcrlhcilung lommt;

!),) die von einem unbelannl sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dicustbolenstistung mit
50 fl 40 l r , welche unter vier nrmc, dienst'
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben, zu
vertheilen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten Gesuche

b is 6ndc November 1882
bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei
diejenigen, welche sich um mehrere Stislungcn
alternativ in Compctcnz sehen wollen, abgeson»
dcrtc Gesuche einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach, am 25. Oltbr. 1682.

(4704^1) DiurniftenfteNe^ Nr. 7W7.
Vcim l. l. Bezirksgerichte Neism'z ist eine

ständige Diurnislenslellc mit monatlichen 24 fl.
sogleich zu besehen,

hierauf Äcslcctiercnde. welche sowohl dcr
deutschen wie slovcnischcn Spwchc in Wort und
Schrift vollkommen mächtig sein müssen, wollen
ihre mit Zeugnissen belegten Gesuche ungesäumt
hicramts einbringen,

Zurcisrlosten werden nicht vergütet.
K. l. Bezirksgericht Reisniz. am 7. Novem-

ber 1832.
(4702—1) Cuncnr»amsckreibunll Nr. 6164.

Das Wascnmrislergewerbe in Zagorica bei
Littai wird zur Wicdcrbrsehung ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

bis 20. November 1882
anhcr vorzulegen.

Litlai am N. November 1882.
Dcr l. l. Vczirlshauptmann: G r i l l m. p.

(4682—1) ikunämackuny. Nr. 8805.
Vom l. l. Vczirlsgcrichle Nasscnfuh wird

bclannt gemacht, dass die aus Grundlage dcr
zum Achusc der
Anlcgnng eines ncucn Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Gorcnjavas
gepflogenen Erhebungen versnsetcn Aesihbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, dcr Mappencopicn und den Erhebungs-
protolollen durch 14 Tage, vom Tage der rrsteu
Einschaltung dieser .Kundmachung an. zu jeder»
manlls Einsicht in dcr diesgccichtl. AmtSlanzlei
aufliegen.

Fiir den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Veschbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weilcrer Erhebungen
dcr Tag auf den

22. November 1882
vorläufig in der Gcrichtslanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gegeben, dass die Urbcrtragung der nach 8 118
des allg, Grundbuchsgrschcs amortisierbaien P i i '
vatscnderungcn in die neuen Giundbuchscinlagen
unterbleiben lann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dicscr Einlagen darum
ansncht.

K. l, Vezirlsgcricht Nassenfuh, am 6. No-
vembcr 1882.

(4671—2) ckunämackun« Nr. 4.̂ 74
Von« gefertigten l. l. Vezirlsgerichtc wirb

belannl gemacht, dass die Localcrhrbungen zunl
Ärhufr dcr
Anlcgunss cincs ncucn Grundbuches für

die Cataftralgcmeiudc Schcrouniz
auf den 1!i. November d. I .

und die folgenden Tage in der Amtslanzle!
angeordnet werden, wozu alle jene Personen,
welche an dcr Ermittlung drr Brsihvrrhältnissr
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles znr Auslläning sowie zur Nahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen lönncn.

K. l. Bezirksgericht Naomannsdorf. am
3. November 1882.

(4670-2) Kunllmacknn». Nr. 4373.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte wird

hirmit belannt gemacht, dass, falls argen die
Richtigkeit der auf Grundlage der zum Behufe oer

Aulegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Sabresniz

gepflogenen Erhebungen verfassten, Hieramt«
zur Einsicht crlirgendrn Bcsihbogen Einwen-
dungen erhoben werden sollten, die Tagsahung
bchuss weiterer Erhebungen aus den

18. November d. I .
in der Gerichtslanzlei angeordnet wirb.

Dic Urbrrtragung der nach 8 118 Grund»
buchsgcsehrs amortisierbaren Privatsorderungen
in die neuen Grmidbuchseinlagen lann unter»
bleiben, wenn dcr Verpflichtete noch vor der
Beifassung dieser Einlagen darum anjuchl.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
3. November 1882.

(4641—2) Gäiclnl.Vorlaännll. Nr. 8523.

1,) Franz K a r l i n von Mitterbirlcndors
sud Art. 75 nls Schmied;

2) Mathias Grabcc von Klanc »ud Art.
14 als Schwcinfchlächtcr;

3 ) Francis« Graschitz von Krainburg
«iib Ärt. 7^7 als wreiSlerln;

4.) Maria B ibanz von Oberfessniz »ub
3lrt. 12 als Krämerin;

b.) Franz Jeg l i t ' von Oberfessniz, »ul»
Nrl 13 als Wirt besteuert, gegenwärtig un»
bekannten Aufenthaltes. werden aufgefordert,
ihre beim t. l, Sleurramtc Kiainburg aus»
stchcndrn Erwcrbsteucrbrträge

binnen v ierzehn Tagen
nach dcr dritten Einschaltung dieses Edictes in
das Amtsblatt drr „Laibncher Zeitung" umso
grwisftr einzuzahlen, als ansonstcn ihre Gewerbe
von Amtswcgcn gelöscht werden.

K l Vczirlshlluptmllnnschllfl Krainburg, am
31. Oltobcr 1882.

U n z e i g e b l a t t .

^ ' r ! lÄ '^^^ Wirkt .rsris<z<°ä. «rkinäerl das
^!<n » ? " Zähne und beseitigt den
Üii i , ""uck> aus dem Muudc. 1 Flacon

' (1004)18-15

^cht'dip ^ ) ! ^ ^ ' ' " i r l l st̂ 5 erlrifckenä und
^ ^ ° ^ ^nhnc b l e ^ , ^ weiß, ä 30 lr.

^ " Neuestes Zeugnis. ^W» !
si ttnnae <>.l ^ " " Wohlgrboren!
^ l - ' H , . , ^ " bauche jch Ihr Kc,-

«lolc, . ^ . " ^ ^ mit ausgrzeichnrtcm
^'"pfr ' l o„ " '^ ' " jedermann wärmstcns

" " drri S t ^ l " ^ " ^ " abermals von
^ , ^ . hochachtungsvoll

O ^ 212 . I » .» . , Pfarrer.

^ T>a?.̂  "geführte Mi t te l , über die
nsH y""f t>lngcn einliefen, führt ft.„
^)'!,r <,l„"«er und versendet Per Nach-
^ >"lon die

^lnhorn"-Apothete
l l r . 4.

(46Ü7—2) Nr. 3735.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vczirlsgerichle Selsenbcrg
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Pckjal von Pkäiolca die executive Bcrstei-
gerung der dem Johann Strauß von
St . Michael gehörigen, gerichtlich auf
1945 st. geschätzten Realität Rectf.'Num.
mcr 1U0 uä Herrschaft Seisenberg bewil-
liget und hi?zu drei Fellbietungs'Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

30. November 1 8 8 2 ,

die zweite auf den

8. J ä n n e r

und die dritte auf den
9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
ÄmtSgcbäude mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten adcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcltalionsbedingnifse, wornach
insbesondere'jeder, Acitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadium zu Handen
der Licitationscommijston zu erkgcn hat,
sowie dai! Schgtzul'asprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BczlrlSaericht Seiscnbcrg, am
20. September 1882.

^(4081-y Nr. 12,345.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . städl.'deleg. Bezirlsgerichte
Rudolfswcrt wlrd bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des k. l . Haupt '
steueramte« Rudolfswert ( in Vertretung
des hohen l. l . AcrarS) die exec. Versteinerung
der dem Anton Zagorc in Obernasfcnfeld
Nr . 4 gehörigen, gnlchllich auf 1535 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Wördl »üb U r b . ' N r . 87 vorkommenden

Realität sammt An» und Hugehör bewil-
liget und hlezu drei Feilbietungs-Tay«
satzungen, und zwar die erste auf den

7. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,

die zweite auf den

I I . I ü n n e r
und die drille auf den

14. Februar 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schll»
hungSwerl, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die iiicitlltionsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der klcltlllionbcommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grundbnchsextract ldnnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, t. stildt.'dele«. Vtzklsytricht Ru»
dolftwert. am 19. Oltvber 1882.
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(4636—1) Nr. 9091.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gcllag-
len J o h a n n K r a v f von Schallendorj

Nr. 5.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo befindlichen Ve»
llagten Johann Krapf von Schallendorf
Nr. 5 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Tomiz von Sele Nr. 23
für >einen mj. Sohn Josef Tounz (durch
den Machthaber Herrn Dr. Burger) die
VerbotSrechtfertigungsllage per 21 f l . ein»
gereicht, worüber die Tagsatzung lm Ba-
gatelloerfahren auf den

24. November 1 3 8 2 .
9 Uhr vormittags, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Erler von Gotlschee als Curator n.6 kotum
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macken, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigeüs diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
21. Oktober 1882.

(4650^1) Nr. 6573.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen F ranz

B i z j a l aus Grobsche Nr. 2.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
Vizjal aus Grobsche Nr. 2 hiemit er«
innert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Salmiö sen. von Adels<
berg (vertreten durch den Herr» Dr. Deu
von Adelsberg) die Klage ä6 sM68. 4ten
August 1882, Z. 6573, auf Zahlung
eines Darlehens per 100 fl. s. A. ein-
gebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat «an zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
l. k. Notar Paul Veseljal in Adelsberg
als Curator aä actuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu »einer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge«
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
13. Oktober 1882.

(46,5—1) Nr. 7078.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Igonc von Rakel (durch Herrn Dr . Eduard
Deu von Ndelsberg) die mit dem dies-
gerichwchen Bescheide vom 22 Dezember
!««« ' 3 - ^ 9 2 . auf den 11. Februar
xl « ? Ä ^ " " " ' ' sohiu aber mit dem
diesgerlchMchtn Bes ide vom 3. Februar

1882, Z. 1016, mit dem Reassumierungs«
rechte sistierle dritte excc. Feilbielung der
c»em Johann Zgonc von Kaze Hs.»Nr. 2
gehörigen, im Gcundbuche der Catastral-
gemeinde Osoluil sud Einlage» Nr. 70
vorkommenden Realilüt neulich auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet wurden.

K, t. Bezirksgericht Oroßlafchiz, am
14. Ollober l 882. ^

(4679—1) Nr. 11,522.

Uebertragung
dritter ezec. Fellbietung.
Von dem t. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Majzel von St . Barthelmä die mit
Bescheid vom 27. Apri l 1882, Z. 524^,
auf den 27. Stplemver 1882 anberaumte
dritte executive Feilbletung der dem An-
ton Zagorc von Obernassenfelo gehörigen,
gerichtlich auf 1535 fl. bewerteten Rea-
lität Urb.-Nr. 87. lol . 98 ad Herrschast
Wördl, auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

Rudolfswert am 28. September 1882.

(4609—1) Nr. 3298.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Jakob,

Franz uno Josef Bisöal, Blasius, Mi»
chael und Sebastian Kovaöiö und Andreas
Franeliö von Famle, Andreas Delleva,
Andreas Cerloenit und Georg Viltemv'schen
Pupillen von Britof, Franz Gerzelj von
Senoselsch, Mart in Gorjanz, Io>ef Cerl»
oenit und Lutas Nooal von Unlerurem
und Rechtsnachfolgem ist Franz Noval
von Britof unter gleichzeitiger Zustellung
der Heilbietungsbescheioe vom 2. Aunust
1882, Z. 2874, zum Curator ad acwm
aufgestellt worden.

«. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. Oktober 1882.

(4697—1) Nr. 147.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-

g laubiger.
Vom gefertigten t. t. Notar als Ge-

richtscommissär werden zufolge Auftrages
des löblichen l. l. Bezirksgerichtes Egg vom
27. Oktober 1882, Z. 5854, diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlassen«
schafl des am 9. September 1882 zu
Moräutsch »,d iutestato verstorbenen
HanLelSmanns Matthäus <vlibar eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
m der NotmialSlanzlei in Egg zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 2. Dezember d. I . ,
um 9 Uhr vormittags, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch beim l. l. Äezlrls«
gerichte Egg schriftlich zu überreichen,
widligens denselben an die Veclasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Horderungen erjchöpfl würde, lem
weiterer Anspruch zustünde, als insofern
chnen eine Pfandrecht gebürt.

Egg am 30. Ollober 1882.
Der l. t. Notar als Gerichtscommissär:

Ianko Kersnik w. p.

( 4 6 8 0 - 1 ) Nr^ 11,598?

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem l. l. städl.,deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Rysavy von Steinwand die Reassumie
rung der mit Bescheid vom 21. Apri l
1882, Z . 4986, bewilligten, auf den
26. Ju l l . 30. August und 27. September
1882 angeordnet gewesenen und mit
Bescheid vom 29. Ju l i 1882 Werten
executive« Feilbictung der dem Johann
und Ursula Rölhel von Ribnil gehörigen,
mit exec. Pfandrechte belegten, gericht-
lich auf 778 st. ö. W. geschätzten. im
Grundbuche der Herrschaft Gottschee gud
Reclf.'Nr. 1571. toi. 2641. Berg-Nr. 284
vorkommenden Realität bewilliget und

zur Vornahme derselben dtei Tagsatzungen
auf den

6. Dezember 1 8 6 2 ,
9. J ä n n e r und

13. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im AmtSgebäuoc mit
dem Beisätze bestimmt, dass diese Reali-
tät, falls sie bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nicht um oder über dem
Schätzungswert angebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben wird.

Rudolfswert am 30. September 1882.

(4695—1) 3tr?4359.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Anton Po-
oerjaj die executive Versteigerung der dem
Anton Zaletu von Pooduluje Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 7!)0 f l . geschätz-
ten Realität Cinl.'Nl,. ^8 der Cataslral-
gemeinde Podbutuje, früher Recls.»Nr. 225,
lol. 60 kä Herrschast Zobelsberg, bewil-
liget und hlezu drei FeiltuetungS-Tag-
sayungeu, und zwar die erste auf den

7. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlaugegeben werden wird.

Die llicltationbbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der ^citationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dles-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 24sten
Oktober 1882.

(4696—1) Nr. 4243.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS I . C. Röger
in Laibach die exec. Versteigerung der dem
Franz Malner von Rogooila Nr. 15
gehörigen, gerichtlich auf 800 fl. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 134'/ , «.ä Sittich
Neugeramt bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite anf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realllät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswcrt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen ha',
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Oktober 1882.

(4645—1) Nr. 6836.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ger«
zwa von Slavina die executive Versteige»
rung der dem Mathias Bele von dort
gehörigen, gerichtlich auf 830 f l . geschätzten,
in Slavina gelegenen Realität Urb.-Num-

mer 291 lui Adcldbcrg bewilligt uill»
hiezu drei FeilbietungS Tagsatzungen, u>>d
zwar die erste aus den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ana/ord̂
net worden, dass die Pfandrealität bel
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bn
der dritten aber auch unlcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten!
Anbote e« lOvroc. Vadlnm zu Hände"
der Licitatiunbcol'nnission zu erlegen h«><
sowie das Schätzungöprotowll und d"
Orundbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, »>"
22. August 1882.

(4666—1) Nr. 3559.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sclsenbcls
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Malhl^
Hc>M von Weißenstein die exec. Verst^
gerung der dem Johann Tclaviiö v°"
Oroßliplach Nr. l2 gehörigen, gericht^
auf 230 st. geschätzten RcalilütentM
bewilliget und hiczu drei Fcilbietungs'^
satznngen, und zwar die erste auf den

30. November 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 !lh^
im AmtSgebäude mit dem Anhange "..
geordnet worden, dass die Pfandttal'l
bei der ersten und zweiten Frildiel^
nur um oder über dem Schätzunsss^l'
bel der dritten aber auch unler ocmsel"
hintangegeben weiden wird. ,

Die Licitationsbedingnisse, wol""
insbesondere jeder Licilant vor gem^' ,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"0
der LicitationScommission zu erlegen 9 '
sowie das SchätzungSprolololl und ,,
OlU »dbuchsextract können in der "
aenchtllchen Registtalur eingesehen niel

K. t. Bezirksgericht Scisenberg,

(4616 -1) Nr. No"'

Emutive

Von» l. t. Bezirksgerichte Groß l^
wird bekannt gemacht: ^ l

Es sei über Ansuchen des A W " l
Sober von Deutschdorf Nr. 7, ^ ^ „
Rcifniz, die executive Versteigerung der
Anton Mustar von Podgoro Nr. ^ ^ , ,
rigen, gerichtlich auf l870si. ne,ch°v
im Glunobuchc der Eatasttalgc"'' ^
Podgoro »ud Einlage. Nr. 61 " " ^,,
vorkommenden Realitäten bewill'^ ^
hirzu drei FellblelunyS°TagsatzU»geN,
zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 « 2 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 . .^
jedesmal vormittags um 1 ^ " ^ ' B"
Amtsgebäude mit dem A"haW ^.^
geordnet worden, dass die P^nd " ^
bei der ersten und zweiten ' ^ M l t ,
nur um oder über den, Schals u ^ n
bei der dritten aber auch unter
hintangegebrn werden. ^ligch

Die Licitalionbbedinan'sie' ^lelN
insbesondere jeder «icltant vor » ^ d c l
Anbote ein wproc. Vadium 5" " . s <
LlcitalionScommission zu " l c u ' " " ^ „ d -
die SchätzungSprolotolle " ' ' ° " l c h " ^ "
buchsrflracle können m der dlevu
Registratur eingesehen werden- ^

K. k. Bezirksgericht Groß laM '
16. Oktober 1382.
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(4583-2) Nr. 3164.

Executive
Von, l. l. Bezirksgerichte Ralschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gemeinoe-

Mles Dvor die exec. Versteigerung der
der Maria Zaoerl geb. Gorisel von
«ümnlslo gehörigen, gelichllich auf 200 si.
^dätzt.i, Realitäten Calastralge,»cindc
^"didul Gründbuchs-Einlage Nr. 75, 70
"nd 77 bewilliget und hiezu drei Feil-
"^ungs Tagsatzungen, und zwar die erste
^ I den
>, 13. Dezember 1 8 8 2 ,
°'t zweite auf dm
. . 12. J ä n n e r
""d die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
pesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
" dcm Amtslocale zu Ratschach mit dem
""hange angeordnet worden, dass die
^ndrealitätcn bei der ersten und zweiten
nellbiclung nur um oder über dcm Schii-
W'gswerl. bei der dritten aber auch
'"ler demselben hlnlangegcbcn werden.

> Die Licitationöbcdingnisse, wornach
"besondere jedcr ^icilain vor gemachtem

llttbole cin lOproc. Vadium zu Handen der
>c>taUon6comn,ission zu erlegen hat. sowie

°'° Schätzungsprotololle und die Grund-
°Mcrtraclc lünnen in der diesgerlcht-

")M Registratur eingesehr» weiden.
K. l. Bezirksgericht Ralschach, am

^Oslober 1882.

^ 5 7 7 - 2 ) Nr. 761?7

Executive
^ealitätewVersteigelllng.

.,, ^om l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
''""»: gemacht:
z. ^ sei über Ansuchen des Michael
^Sovc von Raune bei Topol (als Vor<

""d der mj. P,l,z'schc,l Erbcn) die
l ^ ' Versteigerung ^ r den, Gregor Mar.

l̂ c von Ranne gehörigen, gerichtlich
^ ?/^ si. geschätzten Realität 8ud Urb-
Um ^ Herrschaft Ortencgg bewil-
K^>, " ^ ^ezn drei Feilbictu„gs-Tag'

^". und zwar die erste auf den
die,, /6- Dezember 1 8 8 2 ,

^l>e auf den
""t> d!- i. - 16' J ä n n e r

°'e drule aus den
^ ! 6 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
ii, ^ l vormittags von 9 bis 12 Uhr.
ûrdl> '"^ dem Anhange angeordnet

echen ^°^ b'e Pfandrcalität bei der
"dct s.^b zweiten Feilbictung nur um
^ t t n , ! ^ ' " Schätzungswert, bei der
M°l,. °°^ auch uulcr demselben hintan«

" ^ " werden wird.
>»tẑ  ^lcilationöbcdingnisse, wornach
^,h'"^ere jeder ^iicllant vor gemachtem
^ila, ' ^ p " ^ Vadlum zu Handen der
t>ll« ß.°"scommission zu erlegen hat, sowie
^ ^ ^ » " g S p r o t o l o l l uud der Grund-
^«>sk-^^ ^ " " " ' ^' ber dlesgerichllichcn

^ /"eingesehen werden.
^Annh ^^ulsgericht Laas, am 20stcn

,. Nelicitativn.
^ „ l " '̂ ^ Bezirksgerichte Treffen wird

Etz ^)"°ll't:
^ » i l '/' "der Ansuchen des Anton
^ I ^ l s Pormund der mj. Josef
3 ^ , , . . ^ ^ " l l von Ultenmarll) wegen
7 ^ i , . U " a der Licitatinnsbedingnisse
du,^ >lai,l)„ der von Johanna Zutovc
!?'" ^ ^ ? ^"'^ Fcilbietungsprotulolleö
^ ^bruar l. I . . Z. <)w. «>., den
't vi".ft?, ^ l ) si. erstandenen Ncali

"(1 Weinbüchcl auf
>ÜN u„d , ^ s l m der Gegnerin bcwll-
^'"N °..t . °""l Vornahme die Tag«

u «lls den

^ w l l < / ' N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
3^ldu?, ? , Uhr. mit dem Beisahe
^ c i t a , ! , ' ^ s diese Realität bei dieser
°"e a„ ^ V "',ler dcm obigen Meist,

e" wird ^'ltbietendcn hintangegeben

^ " 1882 ^ ^ ' ^ t ^ " ^ ' " ' " " ^ ' ^" '

(4559—2) Nr. 3866.

Erinnerung
an die unbekannt wo bchndlichen Franz
L e ö a r l , A n t o n A r l o , M a t t h ä u s
G r e g o r i ö . Josef N o v a l . I a l o b
Arlo'sche P u p i l l e n , J o s e f N o v a !

und J o s e f Novak.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Franz
Ecöalk. Anton Arlo. Matthäus Orcgoric,
Iof t f Novak, Jakob Arlo'sche Pupillen,
Josef Nonal und Josef Novak hiemil
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Lorenz Arlo von SodraHica Nr. 55 Lud
I)ra63. 3 1 . M a l 1882, Z. 3366, die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerllä-,
rung der zugunsten der Genannten, auf!
Urb.-Nr. 32 ad Pfarrgilt Reifniz inla.
bullerten Satzposten in der Zeit vom
24. April 1824 bis 6. Juni 1849 ein-
gebracht, und wurde hlezu zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

6. Dezember 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hingerichts mit dem
Anhange des H 29 G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhovnic, l. l. Notar in Relfniz,
als Curator u,ä kowui bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnuugsmäßigcn Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lünnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge»
richtöordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbchelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst brizumessen haben werden.

K. l. VrzlrlS«erichl Reifnlz, am 7ten
September 1882.

(4542—2) Nr. 10.979.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen E m i l ,

E d u a r d und J o s e f a M u n c i a n .
Vou dein l. k. Bezirksgerichte Mutt-

ling wird den unbekannt wo blfiod-
lichen Elni l , Eduard und Ioscfa Mun«
cian hicmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte Herr Johann Pozcl von Mott-
ling die Klage äo praLä. 6. Oktober
1882, Z. 10.979, M o . Bewilligung der
Böschung deS Pfandrechtes per 338 f l .
33 kr. c. 8. c. eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
9 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicfcm Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
nnd auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Zalolar von Mültl ing als
Curator aä u,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelfe auch dcm benannten Curator an die
Hand zu geben, fich die aus einer Vcrab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Oktober 1882.

(4568—2) Nr. 7123.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Simonis von Lichlcnwald (durch Dr.
Koceli) die executive Versteigerung der
dem Johann Pirc von Ravne gehörigen,
gerichtlich a»f 3845 fl. geschätzten Reali-
»älrn Neclf.'Nr. 401 und 402 ad Herr-
schaft Thurnamhart bewilliget und hiezu
drei Fellbltlungs.Tausatzungen, und zwar
die erste auf den

2. Dezember 1 6 8 2 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie die SchähunaSprolololle und die
Grundbuchseftracte lünnen in der oles-
gerichllichen Registiatur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
15. Ju l i 1882^

(4503—2) Št. 5650.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiš6e v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo Stefan Zagode po

dr. Ivanu Titamicu dovoljuje se iz-
vrsilna dražba Valentin Ferjanfcitevega,
sodno na 4190 gld. cenjenega zemljišča
kot Vipavske grajšine torn. XXI1I,
pag. 492; vloga st. 833 Vipavske
katastralne obäne (pag. 495) tomo
XXIII, pag. 498 in Senožeške graj-
bčine torn. Ill, pag. 231, urb. St. Gl(s,

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

20. grudna 1882,
drugi na

20. pros inca
in tretji na

21. svečana 1883,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopöludne*,
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodižte v Vipavi
dnč 10. oktobra 1882.

(4576-2) Nr. 8355.

Reasslinüerung
Mntlver Feilbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Allenmarkt die Reas-
sllmicrung der mit dem Bescheide vom
16. August 1878, Z. 151 l . auf den
26. September, 26. Ollober und 26stcn
November 1878 angeordnet gewesenen
rrec. Feilbielungcn der dem Johann Ko-
ccvar von Allenmarkt gchvrigen. gerichtlich
auf 805 si. bewerteten Realität Urb.«
Nr. 150 Rcctf.'Nr. 88 aä Sladtgilt
Laas. bewilliget und zu deren Bornahme
die Tagsahungen auf den

I 6. Dezember 1 8 8 2 ,
16. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Vaas. am 28sten
September 1882.

(4580—2) Nr. 6275.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des ^orenz Zdesir
von Laibach »lrd die erecutlve Versteige-
rung der dem Johann Svete von Prefser
gehörigen Realität Band V, toi. 33 aä
Freudenthal, im Schätzwerte per 4150 fi.,
mit drei Terminen auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Fellbietunz
auch unter dem Schätzwerte erfolgen^virb.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. am

26. September 1882.

( 4 5 2 5 - 2 ) Nr. 4667.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
ZalrajSel von Mramorovo die executive
Versteigerung der dcm Simon Arlo von
Raune bei Topol gehörigen, gerichtlich
auf 1915 fl. geschätzten Realität Urb..
Nr. 194 ad Ortenegg bewilliget und hiezu
drei Feilbietllngs-Tagslltzungen, und zwar
die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. I ü n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder picitant vor gemachtem
Anbot« ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract lüimen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 24slen
Juni 1882. '

(4562—2) Nr. 4538.

Neassumierung
exeeutiver Feilbietungen.

Die mit oiesgerichlllchem Bescheide
vom 22. J u l i 1881, Z. 3823, auf den
16. September, 18. Oltober und 18ten
November 1881 angeordnete und fru»
strierte excc. Feilbiclung der Realitäten
a6 Calastralgemeinde Slap Einlage-Num»
mer 484 und 485 deS Johann Ursiö
von Slap Nr. 70, im Schätzwerte von
330 fi. und 765 fl., wird auf den

19. Dezember 1 U 8 2 ,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts reafsumiert
und den unbekannt wo befindlichen T»<
bulargläubigern mj. Mathias, Johann»
und Antonia Uröii von Slup Hrrr
Philipp Malik von Slap zum Curator
ad actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 10len
Oltober 1882.

(3921—2) Nr. 4290.

Bekanntmachung.
Dem Peter Kapelle von Tschernembl,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage lie i)ra68. 17. Ju l i 1X82.
Z. 4290, des Johann Wolf von Knejin»
wegen Eiaenthumsanerlennung Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator 2,H
aolum bestellt und diesem der Klags»
bescheid, womit zum summarischen Ver»
fahren die Tagsatzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. J u l i 1882.
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Ein Fräulein
mit mehrjähriger Praxis als Lehrerin, gut
musikalisch, mit ziemlicher Kenntnis dos Fran-
zösischen, sucht Beschäftigung in- oder ausser
dorn Hauso ühor don Tag als (4685) 3—2

Erzieherin
oder Gesellschafterin.

Gefülligo Anfragen in dor Administration.

Ein gutes

und ein (4676) 3—3

* MMasten
sind sogleich zu «erlaufen. — Anzufragci,:

Ndmat N r . 22, I . Ttock.

Speculations- 1
KUufe in allen Gombittatiotten (laufet)« H
Operationen, Prämien, (Sonforticn !C.)^J
foiuic ftöufc u. Sßcrfäufe oott Los- u H
erotischen papieren t>oafüt)rt attcr= H
sannt reell u. discret û Orlgrinul- H |

coursen baö ^ |
HanJkliaiix „ L E I T I - I A " •

(fcalmai) $öicn, Sdiottcnring 15. H
(Srprobtc ^formation, flctutffcit= H

^afte 9iatl)fct)fäßc, retctiöaüifle Sörofdn'hc H
u. ^robeuummcrn bcž Söörfcn* u. Skr» ^ |
lofunßzblattcä „ L E I T H A " gratis H

unb franco. (4G1") w-*W

Anzngstoffe
nur von haltbarer guter Schaf wollo, fdr einenmittel-
(fewsclismien Mann 3 Meter 10 Cent imeter ,
»us einen Anzay au« guter

Sfihaswollo um fl. 4.96 ö. W.
ans e inen A n z a g aug beiaere r

Schkfwollo um ,, 8"— ,, „
auf e inen Anzug: &u« feiner

Schafwolle um '„ 10*— „ „
auf e i n e n A n z u g aas ganz

feiuer Schafwolle um . , . „ 12'40 ,. „
X & « l « « - F l a , l d . a per Stück fl. 4, (5, 8 big

fl. 12, nicht conrenierende werdon ffegen Ver-
Kutuntf des Foatporto zurückgenommen. Hoch-
feine Anzllge, Uuieu-, Rock-, Ueberzieher-, Kejfen-
mantelitoffe, TUffel, Loden, Commistücher, Che-
viots, Tricot«, Perurien«, Dotkingi, Kammgarne,
Billardtücher empfiehlt (3688) 34—2i!

loh. Stikarofsky,
Fabriksniederlag:e iu Hrllnn.

Munter franco. Mustorkarten für Schneidtr
unfrankiert. Die Herreu S o h n e l d e r m e i l t e r
werden auf die reichhaltigst Atmwahl und aut
diu ungremein bll l lg-en P r e i s e aufmnrk«am
goniaclit. Da die p. t. Kunden mir daa Vertrauen
aclteuken und vorziehen, Stoffe zu bestellen, ohnn
Torhor Muiter gesehen zu haben, «o nehmo ich
derartig bestellte Ware im niuhtconvenierenden
Fälln zurück. Muiter Ton schwarz Peruvienn und
Dotkings können nicht gesendet werden, da die
Beutellung nur eiue Vertradenisache iat.

Oorretponden zen werden angenommen in
deutscher, nngarincher, böhmischer, polnischer,
franzöaicher und italienischer Sprache.

Salonflügel,
|d)ön in Son unb SluSffaümtg, jit ccrTaufcn:

(4690) _7 r 1

HoteTStädt Wien
2-1 a l l e F r e i t a g (4706J

Seefische.
i hieies Hi
nächst dor Pfarrkirche in Hötltsch, Station
Llttai dor Siidbahn, gelogen, worauf das
Handlun£sgesch;ift betrieben wird und wol-
ches auch als GasthauH geeignet ist, nebst
zwei grossen, nächst den Häusern befind-
lichen Feldern ist um 11. »JOOO aus freier
Hand zu verkaufen. Nähoro Auskunft hie-
rüber gibt F. MUllers Annoncenbureau In

Lai bach. (4707) 3—1(4657—2) Nr. 7571.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte von, 20. Sep-
tember 1«82, Z , 6660. bekannt ssemacht:

Es sci dcn „nbelannt wo befindlichen
Helena und Mariaima Moleclar ans
Smcrje sowie den unbetannteil Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Maria Mo<
lcttar aus Smerje zur Wahrung ihrcr
Rechte bei der exec. Veräußerung der
Realität Uvb.-Nr. 22 ' / , ad Gnt Neu-
tcfftl Herr Franz Beniger aus Dornegi
zum Curator all aotum b'stellt und dem-
selben der bezügliche Feilbietnngßbeschcid
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht I l l-Felstriz, am
25. Ollober 1882.

(4659—2) Nr. 6 2 ' I .

Dritte ezec. Feilbietnng.
M i t Bezug auf das hiergerichtlichr

Edict van, 3, Auf is t 1^82, Z . 5428,
wird bekannt gcgeben, dass

am 2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 2
zur dritten erec. Feilbielung der dem
Josef Mezimrsik von Dornegg Nr . 41
gehörigen Realität Urb. - Nr. 628 aä
Ädelsberg geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht I l l .-Feistriz, am
2 ! . Oktober 1882.

F>utniederlccge
d e r

Laibach, Theatergasse N r . 6. ^ 5 ) 3-2
Filzhüte bester Qualität, neuester Fa?on, in verschiedenen Farben, steife oder weiche, 5 fi. li'2<).

M die verbreitetste, weil gediegenste, amüsanteste u. am reichsten illustrirte 1—1!
IsTTl Vtonatyschrift, die über erste Mitarbeiter auf allcn Gebieten verfügt, ^ I
^ l beginnt l i m einen neuen Il lhrPng und ladet zum Alinunenient ein. >7^

D Z u Abonnements empfiehlt sich (4441) 1 0 - 9 ^ - 1

W Jg. u. ^leulMlllir H FU. <l!amlmg3 U
W Vuchhandlung in Taibach. M
W W
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(4619-2» Ni. 7294.

Bekanntmachultg.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass der
am 11 . September 1881 zu Gleiniz
verstorbene Grundbesitzer Franz Steffcl
seinen dem Namen und Ausenthalte
nach unbekannten Verwandten jedem
20 f l . vermacht habe.

Dieselben werden demnach auf-
gefordert, il,re Rechte

b i n n e n einem J a h r e

Hiergerichts oder bei dem für sie be-

stellten Curator Thomas Loöniker,

Gemeindevorsteher in Waitsch, geltend

zu machen.

Laibach am 17. Oktober 1882.

(4618—2) Nr. 7580.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird hiemit den un<
bekannten Erben des am 9. Septem-
ber 1882 verstorbenen Matthäus
Slibar, Handelsmannes in Morä'utsch,
bekannt gegeben:

Es in der Rechtssache des Josef
Bernard, Glashändlers in Laibach
l durch Dr . Sa^ovic), gegen den Ber-
lass des Matthäus Slibar in Mo-
räulsch wegcn Warencontos per 78 st.
22 kr. Herr Dr . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, für den beklagten
Matthäus Slibar'fchen Berlass als
Curator aufgestellt und demselben das
Original der Klage ci« prac^. 2(istcn
Oktober 1882, g . 7580, zugestellt
worden.

Laibach am 28. Oktober 1882.

(4372—2) 3ir. 6755.

Executive
Ncalitatcnverstcigcrnng.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ludwig
Ritter von Mamer zur Einbringung
seiner Forderung per 1107 st. 90 kr.
s. A. die executive Bersteigerung dcs
dem Fräulein Wilhelmine Heidl ge-
hörigen, gerichtlich auf 21,373'st.
88 kr. geschätzten, im Gerichtsbezirke
Ratschach liegenden, in der krainischen
Landtafel Band 6, fol. 1 vorkommen-
den Gutcs Obererkenstein bewilliget
und es seien hiezu drei Feilbietungs<
Tagsatzungcn auf den

4. Dezember 1 8 8 2 ,

8. J ä n n e r und

5. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Allsnahme des Aerars, vor gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Han<
den der Licitationscommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsvrotololl
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichllichen Registratur ein^
gesehen werden.

Laibach am 30. September 1882.

(3924—2) Nr. 4573.

Bekanntmachung.
Der Anna Prohsel von Ulalovce, M

bekannten AnfenthalteS. rncksichtlich drssm
nnbetannlen Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage do prao». 28. Jul i 1882,
Z. 4573, des Mito Kapariö von F" '
trovec wegen Anerlennung des Eigenthums«
rechtes auf der Realität Eurr.-Nr. M ,
Berg-Nr. «6 ad Gut Weiniz Hrrr Pctcr
Pe,se von Tschcrncmbl als Curator im
actum bestellt und diesem der Klagi'
bescheid. womit zuin ordentlichen mimd'
licheu Verfahren die Taasatzung auf ^n

9. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordmt
»wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, ain
29. I » l l 1882.

(4662 -3 ) Nr? 3237.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das h'iergerichll'che

Edict vom 14. Oltuber 1882, Z. 3237,
Wird belannt ssegcben, dass

am 17. N o v e m b e r 1882
^ur dritten spculioen sseilbietung der del
Maria Nrmc von Pr^nl 'Nr. 18 gehö-
rigen Realilälcn Urb. Nr. 57 aä Hctt-
schaft Prem u„d U.b,-N'l-. 5 !ld Kirche"'
gilt S t . Helena zu Prem gesch»it>en w i ^

K. t. Bezklsaericht Il l-Feistriz, a">
14, Oklober 1882.

< 4 4 0 9 - l ) Nr. 6«U

Neassnmicrnng
dritter erec. FcilbietuG

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas " ^
hiemit belanilt gegeben: .

EZ sei über Ansuchen des Josef ^ "
von Pekct (als Cessimlär deS Ä l ' l ^
Tclanc von ̂ snase) die mit dem ÄcsctM
vom 12. I n n i 1^81. Z , 97<>li. blw'U'«
und später sistierle dlilt»> erel. Feilbie«^
der dem Ia lub Kaliöar von O > ^
gehörigen. 8ud U r b . - N r . 38l^'/»/Ml
ilüclf. - Nr . 517 vorkominenden Re«""
mit dem frühern Anhange auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 , , ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls reassu""
worden. . „

K. l . Ve^llsgericht Laas, an, l " "
August 1882. ^

(4<)si1—l') Nr. 38"0'

Dritte czec. Feilbictullg.
M i t Bezug a»f das hiergerichH

El>ict vom '.1. Juni 1882, Z. 3850, ""
bekannt gegeben, dass

am 17. November 1862
zur drillen executive!! Feilbictnng ^ ,hij>
Franz Slaver von Zagorje Nr. 7(1 s e,
rigcn Realität Urb.-Nr. 27 »d HeM")
Pvein geschritten wird. ^,„

K. l. Bezillsgericht Ill.-Feistt>z'
14. Oklober 1882. ^ ^ - ^

' ( 4 0 5 8 - 1 ) Nr. 7 ^

Dritte exec. Feilbictli'S
Mi t Bezug auf das h « " » " ^ ' ^

Edict vom 3. August 1882, 5
wird btlannt gemacht, dass

am 2 4. November l. I ^
zur dritten ercc. ^cilbielnng der den p^ ,
und Maria Rolil von Oberscmo' « ̂ .
rigen Realität Urb-Nr, l55)'/, ^ " ^
,'chaft Iablani; geschritten wird. ^ ,

K. ,. Bezirksgericht Ill.-Fe'str'z,
24. Ollobcr 1882. ^ - — - < 7 ^

(40s)3-2) - " ' .

Dritte ezec. Feilbiet'»Z

belannt geniacht, dass < u « 2
am 2 4 . N o v e m b e r 1» ^ , ,

zur drillen exec, ^ ' l b i e . m ^ ^ B ?
Josef Exc-el'schen N.all lal IN°,
ud Adcleberg geschritten w l ^ - <,,„

K. t. Bezirksgericht I I I -Fe.str'z.

30. Oktober 1882.

?>ru«l und V«rl«a von Jg. ». llleinmayr 4 sseb. Nambera.


